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1672 April 22 . , Bremgarten A
SCHREIBEN VOM [LANDSCHREIBER- STATTHALTER DER FREIEN AEMTER] , JO¬

HANN MELCHIOR KOLIN, AN DEN LANDESHPTM. [DER FREIEN
AEMTER] , RITTER BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, STATTHALTER
UND RAT VON STADT UND AMT ZUG, ZUG

"Verschinen Jahrmerckht [ in Bremgarten ] hab Jch dem Cantzier [ der Abtei ] von

Wettingen [ Philipp 0 m l i n ] 176 gl . 3 ss . [ =Fleckensteinischer Bodenzins ?]

Eingehändiget 3 daran ist Erlegt worden über das was der herr allhero geschickht

vom Bath K u e n 41 gl . und vom Stutzen  von Uetzwil 25 gl . das übrig

hab Jch zuehin thondieweylen der Sollenthurner Merckht erst verschinen Zins¬

tag gsein , hat man den Andres Hübscher  hier nit antreffen können

der Bath Kuen will des Christens  Costen ohne Recht nit Erleggeit und

gsagt Et hab nichts von selbigem gewusst , habe nur für den ochsen versprochen.



Herr Landtvogt [ der Freden Aemter , der Stadtzuger Martin K Z o t e r ] hat

begert das ich den Nechsten tag nach dem Jahrmerckht nacher Zug khome wegen

Underredung der Meyengerichteri , und anderer Sachen , hab ihme entbothen diser

wuchen Zue khormen , wan Jchs aufschiebe bis ausgentz die ander wuche ob dan

die abredung nit zue spath , diewylen die Gricht dan ihme Zue weith ussen kho-

men möchten , dessen ungeacht weils der herr also guet findt , wil Jch bis heüt

über acht tag . . . zu Zug sein , und was weiters Zue berichten Mundtlich gegen

dem H. ablegen ".

- Blatt 238 r  leerOriginal , mit Siegel AH 62 , 237 - 238
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